
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache  17/1467 
17. Wahlperiode 2011-05-02 

Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Anke Erdmann und Bernd Voß (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN)  
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerin für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche  
                                               Räume 
 

Finanzierung Kita-Ausbau (2. Anfrage)  

 
 
Vorbemerkung der Fragestellerinnen: 
 
Aus der Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage von Herrn Lars Harms 
zur "Finanzierung Kindergartenausbau" (Drucksache 17/1416) ergeben sich für uns 
weitere Nachfragen. 
 

 
1) In welcher Höhe wurden in dieser Programmperiode in Schleswig-Holstein 

Mittel aus dem ZPLR im Schwerpunkt 4 für Bildungsinfrastruktur, insbesonde-
re für den Bereich Kita und Schule, im ländlichen Raum beantragt bzw. bewil-
ligt? (Bitte nach Jahren im Programmzeitraum darstellen.) 
 
Siehe hierzu Tabelle 1;  
 
Hinweise:  
Die AktivRegionen wurden Ende 2008 anerkannt und haben in 2009 ihre Ar-
beit aufgenommen. 
Weitere Förderanträge sind in 2011 zu erwarten, befinden sich jedoch noch in 
der Abstimmungsphase innerhalb der AktivRegion oder liegen dem LLUR 
noch nicht vor. 
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2) Welche Projekte wurden in diesem Zusammenhang in welchem Umfang ge-
fördert? Wie hoch war der Anteil der Kofinanzierung? Welche Quellen der Ko-
finanzierung wurden verwendet? 
 
Siehe hierzu Tabelle 1 und Hinweise zu Frage 1). 
 

3) Inwiefern wurden die Akteure in den Aktiv-Regionen durch die Landesregie-
rung informiert, dass auch Projekte für die schulische und vorschulische Infra-
struktur mit Hilfe von EU und Bundesmitteln gefördert werden können? 
 
Die Akteure in den AktivRegionen wurden allgemein über die Fördermöglich-
keiten im Rahmen von ELER im Schwerpunkt 3 „Lebensqualität und Diversifi-
zierung der ländlichen Wirtschaft“ informiert. Es erfolgte keine allgemeine In-
formation speziell zur Förderung von schulischer und vorschulischer Infra-
struktur. Die Beratung durch das LLUR erfolgt in der Regel direkt zu den Pro-
jektvorschlägen, welche die AktivRegionen an das LLUR herantragen. Dar-
über hinaus vermitteln die Koordinatoren des LLUR die Projektträger bei Be-
darf auch an andere Ressorts.  
 

4) Welche Bundesländer geben nach Kenntnis der Landesregierung ELER-Mittel 
für den Bereich Schule und Kita im ländlichen Raum aus? 
 
Das Land Mecklenburg-Vorpommern fördert im Rahmen der Schwerpunkte 3 
und 4 u. a. Schulen und Kitas. Der Hauptschwerpunkt liegt hier auf der Maß-
nahme 321 (Dienstleistungseinrichtungen zur Grundversorgung für die ländli-
che Wirtschaft und Bevölkerung) mit derzeit 48 Förderfällen. Im Rahmen von 
Leader wurden19 Förderfälle in Zusammenhang mit Schulen und Kitas geför-
dert. 
 
Das Land Sachsen setzt ab 2011 ELER-Mittel für Kitas und Schulen ein. 
 
Das Land Thüringen ermöglicht die Förderung der baulichen Substanz (z.B. 
Fassaden oder Dächer) von Schulen und Kitas im Rahmen der Dorferneue-
rung. Denkbar sind hier auch Investitionen in z.B. örtlich erhaltenswerte Bau-
substanz, welche dann im Anschluss als Kindergarten genutzt werden soll. 
 
Die Freie und Hansestadt Hamburg fördert derzeit keine Schulen und Kinder-
tagesstätten mit ELER-Mitteln. Grundsätzlich ist allerdings eine Förderung im 
Rahmen eines Leader-Projektes möglich. 
 
Das Saarland fördert nicht explizit über den ELER. Im Rahmen von Dorfer-
neuerungsvorhaben sind Maßnahmen an Dach oder Fassade bei Vorliegen 
der einschlägigen Voraussetzungen (Nationale Rahmenregelung (NRR) bzw. 
Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrarstruktur und des Küsten-
schutzes (GAK) förderbar. 
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Das Land Sachsen-Anhalt tätigt Investitionen in kleine Schulen über die Un-
termaßnahme 321 III und Investitionen in Kindertageseinrichtungen über die 
Untermaßnahme 321 V. 
 
Im Land Niedersachsen und in der Freien Hansestadt Bremen gibt es indirek-
te Förderfälle wie z.B.  
- im Rahmen der Umnutzung von landwirtschaftlichen Gebäuden, in denen 

eine Kita oder ein Klassenzimmer entstanden ist (Förderung der Landwir-
te), 

-    im Rahmen der Erhaltung Ortsbild prägender Gebäude. 
 
Das Land Rheinland-Pfalz setzt bisher keine ELER-Mittel zur Finanzierung 
des Ausbaus von Kitas und Schulen ein. Allerdings könnten zur Sicherung der 
Grundversorgung der ländlichen Bevölkerung bzw. der Dorfentwicklung im 
Leader-Ansatz auch über Lokale Aktionsgruppen in ILE-Regionen (Integrierte 
Ländliche Entwicklung) aus dem ihnen zugewiesenen Plafonds grundsätzlich 
bestimmte Maßnahmen unterstützt werden.  
 
Das Land Brandenburg fördert seit Beginn der Förderperiode über die Maß-
nahme 321. 

 
5) Liegen der Landesregierung Kenntnisse darüber vor, wie viele Mittel in diesem 

Zusammenhang, z.B. in Mecklenburg-Vorpommern, bereitgestellt wurden? 
 
Das Land Mecklenburg-Vorpommern stellt 15 Mio. € ELER-Mittel in der För-
derperiode 2007-2013 für diesen Bereich bereit. Davon wurden derzeit 11,7 
Mio. € für Schulen und Kitas bewilligt. Im Rahmen von Leader stellt Mecklen-
burg-Vorpommern für den Schwerpunkt 3 ca. 33 Mio. € bereit, wovon derzeit 
2,5 Mio. € für Schulen und Kitas bewilligt wurden. 
Erläuterung: In der Maßnahme 321 stellt Mecklenburg-Vorpommern noch 
mehr Mittel zur Verfügung, die aber nicht in diesen Bereich fließen.  

 
Das Land Sachsen und die Freie und Hansestadt Hamburg haben hierfür kei-
ne Mittelplanung, da die Regionen (Leader/ILE) den Einsatz der Mittel selbst 
festlegen. 
 
Das Land Thüringen und das Saarland haben keine separate Mittelplanung für 
mögliche Projekte im Rahmen der Dorferneuerung. 

 
 Das Land Sachsen-Anhalt stellt in der Förderperiode 2007-2013 folgende Mit-

tel für die Untermaßnahmen bereit:  
 1.) für Investitionen in kleine Schulen  
               48.423.250 € ELER sowie 16.141.083 € National – insgesamt 64.564.333 € 
 2.) für Investitionen in Kindertageseinrichtungen 
      16.157.500 € ELER sowie 5.385.833 € National – insgesamt 21.543.333 €. 
 
 Das Land Brandenburg hat kein Budget festgelegt. 


